
ckpunkt
Rixbeck

Der wmde.Iag fad bei g!tur wtur stäli. Er
t@nte alle ErwtuEF erfrlld Vor alem die
R.d6iHgflppe, die in fti Abteilugm s@
Cad eulen Zlsptuch. Fener Brb s qieder ene
ldliner6nppe Auch die zad der FnlwddeM naln
wieder n lßC*ad war die Bdeiligug so grt we

Somit hal de v@sbhüg in b*ddem Maße das
ziel efticlt die nö1i8s Mirlel ör d@ unbln.h des
Freizildlrlm aueubdSs
Wn frcum E sohr d:s nit dm Neuba4pbiet
Ridd€/Ilaselbus.b/K€Sld dre B€tseumg i! dd
Ittndd der,JFum tuxb@ket lrg üd &ss aI* 3!t
getlappt hat Mn d16sm ld in sod eire *eitere
integEti{ der Neübürger gelugen. ^üch
ut€reinmder wrde der Kfttak geG$igr.

D€r tBdni@ello Flohmrk 
"Rüd 

ms xind" füdei
ü S@be, 3 November vo l0 12 30 (Jhr in FZ
Rixbek d.a Er hat sioh sit seiner Einfrntug durch
Dag@. SrEtrnm ud Ma4Id Vdsebüt!rc! sen 3
Ja[@ bflähn Nd ftrda jbge Müüer E6uchr,
dre dr*e Au&lb€ fon6ln@. Brlte bem Martd

Prallel drn (ab 9.00 Uhr) 6ndst in Bt4etuefi
Dedüghals on Trädelmtu des D I R line Weli-
(@is Dedrghaus-Esb€t-tuxbecl stalt
Dafrr verdd gur ed.ftqo Trödel, Iäushah3wrd,
Tisddelo, Kin&rspiel!ächd, Bncbd us.
spsuctu Ädahft ied{ait bei F.nilie Be€nm
(Ga4e/CaDott), Kölis GMeg 13,

An s(fu& 10. Nowmber, $arLr der Rirb€ker
MrrtDsag ü 17.00 Uhr ab Freenätm Er
frnr in diem J.lll üb€r Älp@srftße, Blijcnwe8 ud
Papedbusch Es väc schön. wm die Almbnd
K9la in die Fensler slelle. winda. Das
Bla$rcheder Hetlirrhausa nn die Musik üd die
L,a6ch8ruppe der F.eiwiniga FeuEs€hr tuxbse fur
die .Sicberieit lrag@ tu G4ülhüg bei,
Der Bürgering Rixb€k übeninü$ dr. Vefreilüg
ds Br*l urd trfut .uch dro Konm drfü.

Ej@ lDst Etulchüg in die Advenlsdstelug in
Rixbrk Sie nndet in dresm Junr an 24n5.
N.vnber im F@aihtlm Rüb€( s1tr Die

FdeReIr bdd PLücha, w.ireln, Glührein ns
d WeiteE Angebole ud@ d;s Gschehd ab

Neu.r Rund*ee in tuxbek
Woranf d; lübsker lsge ge*anet haba Fl nu
ddli.h W lio{{eit Amrde! Zvi*hd Alp*-
sta3e, Dam$ble*a!€ üd dm Fnedhofsbere,cl
in dle w*e€6indüg lertiß gpstellt.
Deit Cibt es einm ftum Wddetueg fiir Ri\beker
Kori€ '@ ldep Ait nur M Schrhm Busch
{dden dd baüe seit ein par lalm mit dm
tuanted€g €tne eE1@ Rüdxea in on, so fieud
sicn nu ale nbd diese neue Vetlhdug. Der
S.hijhplrz ist 6r ndcie wieder neher gedck
Mdbich Iäss1 sich ndh die ein oder sdere
Rühebanl erichlen Wn appelied a tI.
wesbenurar: ,Ilald üsetu \veg v{ j€!oh@

51. deutsch-fr@nsisch. B.gegnung i. Riolec
U.10. dar llituC des Kreisvoßita.&n Jorg
Weddelm {eiftd 40 iuAodlic\e d ibrd 15
aerHm in tuüt€ Fin däs Program aichlde
Meionard Pndel wdMrdich. El erde ürt{$ftn
m Afid, Coil@, k4 Jmlr, Andras, dem
,,Stehqpert@ Cbrisia4 ldbar, R lph ud sascha
Kllmer, dn lagprdol(tor. Gitta, In€d md Rtfuer

Die m.isl@ der Bdftüei stan1l@ aus tuxbrk oder
sind bei der DJK Alphia täng, Me aücn &r
ChauFeü ud Alloudtu Hubert.
Bdnbig* wer in der eßtm woche lud 1mer
*iedr tu d6 Stad ein Ansnüge h die Daihere
Umsebug bcohl{ {ß?dndde Ahtechslug Mit
eind tuanteo-Raney ib Stile ds Käptn Blauber
mrde die lieine Scdt am ÄlaftiL e&üda. Dte
Wam der Miss tudü, bei det reßchiedoe
Mädcl@Crwpe je eins Iüg* mt9Fldd
'hedchh , ließ die ko\ nuskeln art€itd.
Der Bsu.i ds Co$sdi{trs gelö@ für dre 22
Mädcha ud r8.,ugm eba$ an Prosm ne
d* EmpqnA im Rdnaus, der such uch dem Wechsel
&r MehÄeitd $ir hezlich ausnel Auch odeE
tolitiscle KdslelLtimm körn{ dre,,?atueßcnalt
des tlelas niclt b@inträcrnrga
Der Cegenbsuch in der I Auguslvoche 2003 i<
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Okober, Novenber Dsenber

Arbeirsgruppe Blickpunk
RübeL, Ih Dahlglrtetr 23



ftr die Innenausrulu.g .!ar tein celd nehr da Die wnrscfiansknse beschene auch
Rixb@kem grcße Prcbleme N&hden der 2 Weltkiee zu Ende s!r, giig frai sfol1 d die

In der Nachkiegeeil hatten Künslld keine Arbeit hehr. da sie niendd b%hle. konnte So
kan der Kürstld Schellhase.us Schlo$ Nohaus nüh Riaheclt. Er wohnle einise Moüte in
Haus von Schult€-Thiemeyer bei lieier Kosl und Logis Unter \4'tunkung des Mal@eisteß
Schnitger aus Lippshdt rud€ die Kirche neü g€$alter

7 2. I Die Bergpredigl

D6 Knnsrl€. hat dd Bog€b vor dd Altlr duss€mal S€in Tnena:
Die Bqeltedigt oit der acht Seligprei$ngen
In dü Mitt€ t€sus urd a beiden Seiten 4 Szenen. Mel€ kömen sich ds ihrc. Kirdheit da6n
sicnertich n@h gut erinneo. Den4 wem die Pr€digl übs die haibe Srunde hinaussing,
konnte nd sich gut die Bild{ aehen Das Besondere: Die Figür€n hatten C€sichd von
tuxbeckm: Md fand ü.s. die G.sichter von Paa@ Reker, Kad Thiem€yer, Opa B{kd,
Maiame Kdhid, Ami Kelbrno6 Vielleichl qk€nnt j€nÜd nocn weitse Rixbecker und

Der Khltl€. hatte namlich Bwohner des Orles als Model gmomen. So nussren sich
Mri@e Köh16, Ami Kellqhofud Mes.er Kelld aufdm !1a12 vor der Knche hinserz€n
Da noch .in Keinlind fehlte. holF md Hildesard Klehebeil€Dan4 die nah€ dd Kircfie
wot e üd geBde d.au3o spielte ünd s€tzte sie dm H6 Schellhsse lenigte eine Skize
die er dm aüfdas große Wüdbild ijberdlg. Sie bildeld die Crlpp€ d{ Fnedfenigen uden
r€chß über dem Mdi@ltd Selig sind die Fnedf€.lige4 dem sie wqdei Kinder cott6

Ein $o!ä Rt'r a4 Fdqqiqfqnd 'ich in wo*tu seEdbo d4 Kitdtz
(wi. .rBcrs hja di. .iDige uD! br}ältc {rsi.br !b. sic td bern. b..rb.i6 Da ongid in Dmh
shrdri rdk icfrsd eine bssft adnahfr. h!, bid. delden|}



Ftie Jugendrrbcit - P.essenirteilung d€s ceneindderbandes Karh Ki.chengemeinden

ln de. krtholiscben Kirchens€meinden des künilisa,Iastorrverbundes Esb@k,Hörste,
Bökmlbrde_ sibl ß konkde Üterlegunsen rr düerhaQen Eidcniuoa €in6 of€nen
Kind6 und Juaendl'efs.

HintergMd di6ü Ube,le€unAe. is! das ein€rsens di€ be&httiche Norhdigkeit besi€hr, ein
qüanritativ ünd qualitaliv sinnvolles Ang€bot tir Kinder und iugendliche in d;n östlich€n
Orrschanq Lippstadts a erhalta Andffieiß wird ftit Efüohtung des pdronlverbundes
ein $lches Ansebol nichr dur€h die hauoanlliohen pfeer dll€in zu bewällig€n sein

Die po&ischo Vdtr€tr der betrof€nen Onschafteq sowie die Vorsbde der Vereinsrin*e
Mrden \aprich.In An*senhe(dereinTetnen Nr cnen@ßrdde, cur.h dm ennrc.n I eire.
des Pa\braivübundes. Prane- L Inch voter, sowieourch dü üe3chan\tutuerdes
Cereindeverbandes geuweg, riem Rütne., übd die Sirüalion vor O,r intomieft, v€rbu.den
mit den tDerleguneed, <li€ otre.e KindeF ünd Jueendarb€ir.kü.0ig durch Ei.srellung
hauptanllicbe. Peaonals a ünle61üze4 d.nit sichergesl€th werden ka L dass

- das Angebol ü.d die Angebotssttuhur des Kind€F und lus€ndtretrs sich dauerbafi am
Benarfde_ K nder und lugendhchel oienrien
Aufgab€nv€d€ilung u.d Tqnarb€il sichergesreul wsden

- Ei.e Vemetang i.n-hslb des raumlichen Bereichs des pasroralvqbundes rcatisien

- W€itdbildu.sy und Q@lifizi€runeMainahmen tur die eltemnllicn T.nie€n
ugeboten und ge.dzt werdq.

Dls Angebor wird sich d alle Kindr und Jugendlichen wendeq die Inter*se zeige., ate
nicht nur m diejenige4 die in einem vüba.d, de. Kirchensemei.de ods eineE CIub
o.Cdisied sind. Dabei wird angesl@bt, unterBdücksichrigung der dddohen Siruktu.en von
Gtundsarz Angeboisleldq in de! Oftschaften Bök€ntörde, Esbak, Dedinghaus4 Hörs1€ und
Rixbeck a $hafen die

- Kindq in Alter eischen 9 und 15 Jan&n
- Jugendliche io Alr€r aischeo I 6 und 20 Jalren

Insgesamt sll €ine BerreuünSseir von etw 27 Stu.den wöch€nrlich ane€borm werdn die
s.ch aßgerichrer dönlichmBedad aut die vß hFdenen On" han nveleil

N€ben €rheblichen Eigernitel4 die di€ Kirchens€m€inden fftr die künftise (inder- und
lueendaöen a!tuenderl elia. DetanS dq enßkhenden Bfldeoskos; eh Zu{hrs ah
Jug@dfördemitteln de. Sladt Lippsradt bedlngr w€.dei. Ddebe. isr geptant, die
Maßmhne du.ch Mihel der Buidesn5ialt ör Är!en, ii pjhmen e semmre.
Strukturepasungsmaß@hneoördemalassen.

Pfrü€r ul.ich M6ller r0 Jrhrc ü Esbek
Am i3. Okobs feie.l die Pfargmeinde ein F€srnochant dtässlich der lOjährigen Tdtigleir
von Pfane. Ulrich Möller uft l0 00 Uhr Kirch. Si. Saerinus. Aüch BlictTunk ;.arulien
r4n hcpl\i ..wr freuen rn!das\wir:oerrenensag.f,e4prane, inurs,e, örmeinde
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DE Farbor ween auch esas Besonderes Es cab nämlich re,ne feniger Farben a kauran
Älso laa Hetr Scnehase in die Schutc und saele de. Kindern: .!nng brtte morgen drci
EieL Rlngelblüden, Löweüahn. Ol usw nn -
Ddaus stelhe der hnsller die Fa.ben hq Sre $ürds dick aufgernge.. harten jedoch den
Nachteil dass sie blainen€n

ln die bis dahin schlicht gehalrenen kn2elfetder mrd€ ,om Steinmel2 dre Köofe der rcr
|  \a  LeL-e  ,  p  r  {edb.  p r  De l tanhd. )  -e t r  ,bp-  , , r  .  , ,  

" , ,n "  
Lo , " f

J  l : e r . € d  , s e '  o e r l ' n r l p  o l i . e . n ! r  q J b p . a . . h  \ \ d r e  n d t ; { p { g  J . , r q , .  d L
s€hen, wie er dü alach( ' Und es 

"xrde 
em äcmdticher Matthius

Hamonium trnd Orge 1.50

Zun Cesang sFielte Leh.e. Schrage das Harmonium Es $and anlanss umd der !a.,üel,
spril€r hinten in d€r Krche. NIil Vikar Ho|mann km ein musikbegeisteder vikar nac;
Esbeck Viele €imm sich sicherlich an das Liede.einrben vor der M;sse Er besorgre eine
Org€1, die als Rietbqg stanhre Die Orgelbühne wrde efüchtet ünd Letne. achraee

7 2 .1 Dd Ehremal I 952

Nach dem Ende des Kriegs ent$and schnell def wlnsch nach eineto Ebreonat in der Kirche
nir die gefall€nen tuxbecker Der Schützenierein sab den Ansroß und mit Hilfe lon Spendei
wrde dieses eßtelh. In der l,litte beland sich der hl ceors, der den Drach€n bsiegl und an
beiden Seiten die N.menslafeln de. c€fallenen der beiden welrknese Es said dor1.1vo sich
jeta die Hciangsailage bennder. Heute sind die beiden Nlmensrafeln ünlerhltb des
Glockenrumes üsebraclt Die Figur b€findel sichjer^ im Tum vor der O,gelbühne

Die Sonntagsmese war !n Rixbeck un 6:10 Lhr ba un ? UIü Der Tmin war so ftüh
gervrhlt, weil dieje.igen. di€ zur Komnunion gingen, vorhef nichs esen du.nen In
u ,n  qhd lbF l '  \d r  e .  d  !  ke 'no  \d l '  I '  d '  -e  vd le  te i , [ r .  tu  \ . ,a ]  H .nd i .n ,  nen und
L 'C" r  U .e  i  o .e  e i '  p  e , 'n  d re  \ ' . r  Dre  V. . .e  aau<ne ruderers  e .e  5 ruroe  \ .e 'e
haben ge&orm und sich dol1 Erkihungen eingefaneen Manchmal hane der pastor eine
Helzsorne auf den Alrd g€$elh, !m sich daru die Hdndeu lyamen.
i \o  b . r !  o .  e r  d ip  R , loec  e  \ \ i ' 6a r 'e1 . .eHedn l iDp ,p f . .1 .e t - i , t , r t rge .e ,
'  ed /  o /e .  q rd"  d rher  e r r  qe l  g ,  a lh  h i  .p ,  .e , . r t  oben $k .o . . .en  In .  e , r  n  s  r1  o  e

Lcbend€n kümsf, rvar die trleinung der Dodbew.h.er Es wurde gesamelt und eine
El€ktroheinng dichter Sie veniefin schwüzen Rohren hint€. jeder Kniebank Rtchdg $m



SVAlpinia DJK Rixbeck 1972 e,V.

Badninton

Am 14. Septemberistdie BadmintonabteilunO in eine neueSaison

Die Mini-Männschat ist mii einerNiededage in Geseke und elnem
S eg gegen Soesi gltin die Saison gesladel. Da es sich hierum dle
ecie Saiso- eFer Mi4iMän_schafi seh Besler€n desVeFhs
handell kanndas Saisonzielnlr *in, möglichslvielzu lehen, ohne
einef bestimmten Tabellen p laE als Ziel vo zu geben.
Die Schülemannsohan i$ gut in ihre aeile Saison gestanet Gegen EBine getang ein
bemeftenswenes 4:4 und beim 6:2 Sies segen Teulonta Lippstadt übezeugten alte
AkteuE mileinergllen Leisluns Das Saisonziel sollte ein PaE im obefen Drlitelder

Die Jugendmannschat ist edolgeich mlt einem 6:2 in Besrslg gesrärtel und so rte in der
Lage sein, um den Aulslies miLukmpten.
Die ae le Senioen-Madnschafl schalfle durch ein ubeEeugendes 711 qegen Neheim
enen geiungenon Säisonauftakt und peilt a s Saisonzie einen PaE im oberen

Die eßie Senio€n-Mannschafi hat e6t äm 27 09 ihr eFtes Spiel in Wadeß oh. Ziel isi e'n
PlaE lm Miflelield der Tabolle
Am 03 Oktober lihden die vereinsmeisteFchaften in der neuen Sporthalle
stan. Spielbe€chtgt sind alle VeEinmilgliederi sowi6 al|e Blrgednnen und

30 Jahre SV AlDinia DJK Rixbeck

Mil einem bu.ten ProgEmn aos Spod und Gemoinschailfoiede
der SVAlpinia DJK Rixbeck am 6. Julisin 3ojähnses Besreb.n
Diees "klelne" Jlbiläum stan6ie dit einer lnlineF und Rädtouf
durch die Rirnecker Feidflur Nach der Ankunft pdsentenen
sich äut den spongobnde die veßchiedenen Abteilungen des
vereins. So boten u.a. die Tennis und die Vo leybaLlabieilung
hteessleden ein Schnuppenaining an.

In 5. Rirbecker Aloonlünitampl standen sicn dann .l
Mannschafien aus den Abtoilung€n d€s Vsreins in den Disipline. 10er Rasnskilauf,
Schubkarenrsnnsn, Wässeöombenweiiwud Hexenbesenzielwud und 3e[auf vor
zahlreichen Zuschauem gegen0ber Vor zahleichen Zuschäleh konntei sch knepp dic
AH der F!ßballabloilung voreinef Kindergruppe behaupten

Ein F!ßballspiel aischen den Voßländen des Riybocker Schütz6n@6ins und des
Spoituereins bildelel schließlich den Abschluss der soodlichgn Aklivitäten. D€s inteessanlo
Spiel konnle der Voßtand von Alpiniä DJK Rixbeck trotz einer zahlenmäßigen
Ubedegefhen des SchüEenveeinsam Ende doch filr sich enlscheiden.

Die nächsüen Temine der Jutendabteilont
27.Oklober2oo2r Schhschuhlalien
08.Dezenber2oo2: Weihnachlsfeier
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wir eütrschetr allen eine schötr. F€-

€.hol! eüch gut und koümr g€süDd
rück!

Sonntas.l. Septembe.
Rüb€cker Wanderr.s

Eirc Ne@tu9 gibt es in diesem Ialrl
Ersftah wird der wedefllg von den Bewoh-
n€m des Neubdügebietes orgaisien. Deuf
fttuen pi. s e$r beendeß. über htegralion
km t@ viel r€.len und schreibeA hi€! eibr *
eü Fatrjehes Beispiel. Wir forden alle..alrd..
Rnb€ck€! auf Komtll! Seht @ di. .Neus'
auf die Beire steller Suchr dd lDdet Kontalle
ü!l uleßnnzt gleichaitig da FEiail2dhmi

Rtb*li€r rreiz.irz.trtruD (Fz) trocl schöler

Wer ü der vergdge.en Wchen wiede! eim:l
in FZ M, hat fe$sEll€. tömeA d6s dd Ein
gdgsb€rich düch ei.e neE Vertrif€lulg ud
einen Alsldch einen fteüdlichden Eindruct
edulim hat Drs €henalig€ l€hEzimer tu-
de €bedalls ntu gestaltet.
Auch die }iälle vor dd Eirgangstrlrd b.komor
eh neres Aushs. Eitr€ RdlE nir Rollstull -
fals ud frn Ki.deMgen isr in plmung.

Blickpunkt
Rixbeck

Arh€ihgnppe Blickpunk
Rüb€c[, lb Dablg.rt tr 23

Eii eeit*q Gtu^tl, der Waadatog zt b6a"
cl"a Ds lreireit€ntrM eird jetzr noch hebr
cdul, ah in ds vergilcorheit, zhal der B0r-
efüry eine Puizftau g€fihden hat, die aufAr-
fddeMg Dch der feier ru ZüIriedenleir alld

Der Spi€lphrz in Nelbaüg€biel ist bcmdeß
gut aue€$ane! aler aücn in Ultl€rdo'f sind
ne@ Spielgeräie instdlli€rt E5 aiet sic\ das
bebnlichd Nachtagen von Mnretu a eine!
erheblicheDvqb€sstug g€mhn hat.

Krei$cbülerl*t in Esb€.k
In usftr Nachbarg€neirde ttrdet in d*n
Jaür M lJ Sepienber da K€issch0tefesr
siatt Sicherlich werdd die Rixb@kü Schürzen
in Croß€A Anull dara teiinennft. MitrleNeite
isl der Schüzoplalz auch in Rixhect filr ein
Iest in dieser Grö3€mrdnug g@ignet

Die Sertmo@ nir l6u€a di€ßtags vd 18.00
bis 19.00 Lltr, yird jert vor Fnu ciesehng
geieiler. Inr€r€senren süd slels villkl)men.

Der SenioEnkeis trim sich witerhin jeden 2.
Monlog im F@iaitzentr,m a Kaffee ud Kü-
chen üd mtorlich zü Ploüsch IJin ud wieder
g'bl es a@h VorrrÄge Jeder ab 65 Jah@ ßl
willkonm€4 arch nii jürgeEn Partn€r.

Die Konnwionfrtu hanc ihm Abschluss
an 08.06.02 nil Donn€sichtigug ud
sclwimmbadbesüch in Padeoom und d
1l 06.02 mit eidd M€sse ud Nhließenden
Gdlen tu Kohmuionkinder üd Eltern

BlicL"wh Rixbah ken selio ge aküeu
se'n Neresle Neltrichra au Rixh€ck tam
nd ütr dd Intemetadresse 9Ev.nxbe.k.d.



Dd lelae Didstag (23. Sept@bs 1924 nacn 3 Momte! also) we njr Rixbeck ein Fhdentag;
der aüch nr BöIgenüss g€bilite ei4eleitet wde Friihnorgets gag nd d
?fartnch€, !6 Qott* ltrlfe ud Segd a sichm ijr do ra8r, dm 6 wd Richtfest tut da

6 !1tr abdds wE diese eh*er€ Arneil gete Dnd viedd erlönlen Ftudersctnse, die sicü 'och
öft6s wie<l€rhoitd. Bein Win Koch wd iwischd eit einfaches abet reict iches und
eol sohneckodes Mall baeitet dre shön ged€cl1o Tishe Ydet bald nit Cäsi@ beselt
Celaden Lnd sekomen wdel ale. die sch bddig @d raikanrg in dr D'ml desKirchbar'
ealellt @nq wa öo Ptune1 ln der Begulu8'sprache w de de luctri$en rd
öpfedr€udisteil d6 Bewohnd gedacbr, die !tod- uld spMdie.sle freivillic ud udgeltllch
';i.hid riaid Besondd mde dü Edelsim der zimdldt€ ddkM! de auclr obwohl
;chr alle EirgBssseie vdea drese shtere Zimerqebet u G.neslotn rustihnen

Gu bsrdqs nüse eertLrit *erdo\ das Rixbeck dteine die l"ftiel an (irchbau

al$nrc€. Md k@ Rixb6t Dr von Hela aömer dall sit ds r€cht baldigfl Einveihug
des Kn; eiß sin s.lüIcb€. Wuts.h erftlll wnd und det Sotrliche lleiled h der Eücbüisie
sinen I @r halr. W@ sn dre eqge ttrpe r ehructd Dor&rrchlein brtuL dam wüd
Rsbecl al i(hl ein fod;ges Te DM singen Moee oN da Gotrdl'us d \'ttlelpL a

und a S€dsquelle des Do.oors Berde Das üdle Gott

D@ kd dd sroße Tag ds EinteihD& d l T Sepldbs 1925, sinen in dq Woche u dn@
Doüeßaa. lci ,tiee aüs d€d Bedchl ds Patdot (Dq g5@ Beicll1 isr in Schdlofien d dt

Ki'che a i*r. Ei.e Kopie k d dgefoden wdde..)

,frn detrturdjge Tag 
"e 

hote nn dre kleine auf$Rosde Gflolde Rüb4l( dre r kß
/eir adoßesael;ish h;r hnqhalb vo. rue'er Jrlye mldieCme 1de ein {anr:ch6 Schulhlus
sd dzr ein;dem Dode dlierde sdecn@de Knche gebur diers cüesnaL; da als einer

ds ;chörsls dd gal@ Un€egetd bdeicttet sdd@ kd Dß lmft ist einfacb und vtrdig
rehalrd. BesoßdÄ @ienüo Mrl. da Cbor. da, ourch se t pr ricttrrge laögebüg im

;odmm Sule uld die *ohleseprfte Au"s'rmückug n' Blanpd@fl dd auge gebm hdlt
wem die iüere Aurstafiüng voltendet ist, {rd die Knche a ejten kos$m Keinod, u dß
Rübeck von ndchs sö3do Gemejnde bseid€t tdd@ km

Dß ade Do'Jsd @ Ed und €ire seele i. ded Bestrebeq den Eem d* Himels üid dü

Erd€-de wrdice Sune de AndlcF! des Seeers Mo I ro$es ru edchts
BdlleMhuse lernen ds hoha Festiae ein I m o l,rhi \ omndes oegM die fee ü'he
Lisehne der Kn ( he. die von Pslo Prpe. Esbecl' \oree Dmm wde
Die vedi;e reid bestüd aüs ein@ les1tuln, das ü dd Wir.ehaft Koct üm 12 30 Lttr
beg@. Dd rstnali, a dd Muil6 KNb das Besle, ed (üctre und Ke116 boten, geliefdr

wmwir'üc. o(hl r.\ sino, dm deit disA Gd6h,N noch da als 7fleff der
o.fernddeien ud en DeirTral der FiDiRhr und Zuffengetoi8letr b'ode PlMs
Pi;d zu d; r€slred'm itehode rfaß Fi.le, Hegddo4 Anrn@ lo€st' Psto
!rdm*er.UmsEdr verl.s ein ClucMnstue.eg@ des (ufnm DoCe I:Dost'd_ ünd
puo. ri*re, üppmae, a. tr dn Beüerh n8 Rnbd[.dsabsrs\omlrubeldrwelt.
veöoßd hinter dd rixbskei Alpm liegd Heite*eil ela8le
Di€ e; eindrucbvoll wtauf@de lejet Rd alei. die d6e teilgoomm ha!o,



Alft.btr der Kiftne aE dem tahc 1925, 8lei.i ntdr d€! Feticstelldg,

ln de. Kirche fed abe. ru.chsl k€in tgelhäßige. Gotresdienn staü. Spater gab es dm e'ne
Sonntagsmesse in W6hsel nit DedinghauF l' bis elni€ßlich jede Kirche ihtd $mtliglichen
und aeinal wdktdghchm Cottesdiensl bek@ In Rixb€ck wd er an Mttwoch ud m
San$ag rrg€ndünn hll dlnn di. Pfarrgemcind. luch di. (ircte übemomn.n, .b.r sie
btieb die Kirche der Rübecker zu den soml,ighclen Gouesdiensten nüsste der vikd von det
RjxbeckerBaüemjileß ausEsbecknit derKutsohe abeeholt wddenünd dam in derRegel
nach ein@ sula lrnh$ück - wiedd dückgeb@ht {edo Als ilmd mehr Rixbdker ein
eigenes Anto hatte u.de eln Fahrdi€nsr nil PKW orgadsi€n Ende der 50er Janre smelte
ne At ein Auto (VW-Käfer). da dd Vikd ar Verliigüng gestelll bekd Ddi komre Vitü
Jtger nun auch hichter die lilialSen€inden b€suchen

7 I Knche und Schule eine Eifteit

w,ihr€nd der zeit des Naliomlsozialisdus nüssl€ di€ Kirche auch ffir den knch[cho Unledichl
gsuta veden. Ir der kallo Jalü*zeir nusslen die Kinder dabei frroeq dem €ine Heiane gab
es noch nichr. Dadals unteschri€ben so gut {ie slle Rixbecker eine ?elilion an die Vflaltu.g,
dmit die Schll€ wejterhin ffjr den tircdiclcn Untericht gemt, wsden komte Den Antag,
dd kirchlichen Untedicht in der heizbüen Schule a halten, mrde $allgeg€bcn

All. (aucb Pan€ibtgliedq der NSDAP) baben untescltri€b€q don die UntNbriftensanmler
girycn von Uaus ̂ Haus Di€ Liste Drde dd Nold Burger vorgeleg! dd dm die Au aln ds
Unhschniien .otdiell besiärigte Die Nuis habe. nacn diesr Liste gesucht, um die
Unlerzeictner und vor allen die Urhebet a keme'! habm sie aber nie g€tunds
Dß Odgiill wd h den Eändei des Orgänistots $ephd Mtrke, leider ist diee Lisre



30 Jan" Arpinia ntxbeck

Zur Feier des 30jährigen Vereinsbe-
stehens laden wir am Samstag, dem
06. Juli2002, recht herzlich ein.

Programm:
Skat€r-Tour Oreff und Zie!: spo(heim, Elsternweg)
Radtour Oref und Zielt Sportheim, Elstemweg)
Alp€nfünft ampf der Abteilungen
Fußballspiel a4/ischen dem Vorstand des
Schütenvereins und dem Vorstand des Sporlvereins
Gemütliches Beisammensein

Kaffee u, Knchen
Knobel.Tu.nier (pro Einsatz 0,50 €)
Gewinne: 1. Plalz 40% des Gesamteinsatzes

2. Platz 20% des cesamteinsatzes
3- Plälz f 0% des Gesamteinsatzes

Die Gewinnerweden nach Ende des Fußballspiels
e.mittelt
DieAbteilungen stellen sich vor (teilweise Mitmacn-
Aktionen)

Grillen

Außerdem finden, sorve;t es das Wettef zulässt, diel/2 Final und Finat-
spiel der Tennis-Vercinsmeisterschaften statt.

12i30 Uh.

l4:30 Uh.
l6:30 Uhr

anschl.

ab 13:30 Uhr

ab ca. 16.30 Uhr



Allgglgi It 2002

Arbeitsgnppe Blictprrkt

s9ss8 Upp6t dt

Blickpunkt
Rixbeck

W.! g€chi.ht u Fri.dhot?
Seit ciriea Wehd sind Bogga m Wedq die m

- Dd Sch.in ba.h wird u oinjg. Mdq n&ü

- Hidq dd Inenhof wsd6 *ei Aüs
gleiohsü€ctd for Hochlls s*hatr n.

- Im Ben d6 Soh.imba.h6 vird d6 R.Bd-
k6s rB dm Ulrfttorf id Roh@ a d€o
Ausel.ichsheka gefoht

- Aüf ddjdiBm Belt i,.s Scneiftba4t6 ent
st€ht .in Didstsee. (DiM 'ird in wilrer

- E3 wird eiE Veöindüg flietfl Da-
n'füL.$,& und alp@r!ß. geshalle4
in die dtr Di*srscg drftter.

- Ehc (omzieue) veöindug @ So[üE{-
pLr gibt es doht vi.letchr dEtelM nit
da zeit,'?mpelpfarte".

Eine d$ehad€ Zcichnü& di€ G Plar+drd.n
lid niclt r€rofatlicll ra{ten kDq beirda sich
im Schaül,sm geeaübd dd KiEhc.

20 Kindd- 30 slck MoL
AuioEif€4 Mrs.neldlll! Meh4 Fahdder, ei!.
qiid. Mlillklppe h€i SolNllm B@h....
Ds irt da Erg€his yo rt i N&bnithga Mü!
sgmd! drch Rübetd Kinda nit eirigm Müt-
t muddsMiü e de Pfadtnddrüpps.
Ein 16L Hffq ibr ti.bd Kinds!
Rtbe* Rude subm - aba snon eire WNüc
.&h .ten Reinism las i4b6old*e ddds dd Da-
n s.ük6!aßo ud Jn Wlss€nlm" wi.dd eiG

Dic Emdtug dq St!ß. Am Wuenür isr d-
folgt. Da Gtue *eUt si.n ,m gepA%t d!. Nu die
Tqnpo 3o-Beestug *nd voq da wiC6la.iF
g.b.ltd Zqe mrdc rte. Staßmbcbe vm "Klein-Bednet@" in Richtug Uppslodl dflag da weg
@ü Rixb.ck bcnnd.t sio! s.itqlln ln eind ni*.

DER
Ein. W.It Krir d.ht Biler
Soit 1994 ruda dürct Woffdh€.k-Akio.@ ud
(0feAu<.hanl nbs 95 000 DM ud düch 9 T16
delnadse wik 94 00n DM eiog@ma. DdI
.inic6 wie€ akio@ l@ld üb.r 200 000 DM
e Verlügün8 Besblt @dm Unisxtüt wda:
kd€snrb. KL{ Lippsüdq Fbls@fgsbdbtuungi
ehübilddd. ud geundheiEl_oid@do Maßn bna
id Cbm ud Indo!*id. Aücb 2002, m 3 Novn-
bd, wid vied6 eh Tlöd.lmeld ddrfiflia .
Eh bA6 Eryebnlr un l Do^Ae a 4lle$qn!

ADch die FElse@i.s.hnft odd) b,r duoh Watrelba,
ck@ ud Kdaval{.nf bei d* C€l4lwssm,
I@g in Eritse di. Schedsrs@@sIaft in Cnea
nit 660 EN utasrüh Lä."-

Die St rutdt.r bd6 u eile Goüe l& die Kilds
ds tlrfta wclr. In lllrs@ P&rci tdto 6 100
Eüo e.!rydt mna. Von d€{ S0liet id mr dic
,b,wd Könige' rude die Hälnc m h.drmg. Kin-

,,w.1! yor dd iudlabb@n a ücet i! deina
n d". unia dieM Motto nnd.r m L M.i M
16.00 Uhr die Fituug in Eshet sta!.

L);. ,,r-" nA.- alh" ai frz/,,r At*/.tt ./



Rübeck€r Kirch€ T€il l

Fin@iemg ds KirchbaB üd EigEnl€istug.n

3.2 An ald Qborprtuide en der Provinz Wsllal€n
Aüch Pfeer lieps ntihte sich dry, bei dq lineieMg n h€lfen. Er selbsr ging nir
Spendenlisten heM ud m 20. Augrst 1925 schreibr d a den Oberydisidedfl d.r tro-
viü Westfal.n. Bilte M Grwänrog ein€r l{aukoll€kte
Er schildq-r, rl6s in der 420 Seeld-cenei.de 5 großer€ md 6 ldeinere Lddwirre leben ud
sonst ausebließlich Arbeiler nit großs Kindeahl. Die Bdohnd babü eine Schule gebaut,
w ihten Kindem der ldgen besch$rlichen Weg mch Dedinghausen 2u dpftn
Jeizt zilie@ ich wönlich: .,DM.h haben sie begomen, eü rcftes bescheidenes Kirchlein ne
ben der Schde a edcbkn. D6 alles sei zM grdßrd Ten in hl@$e der Abeileöevdlk+
rung geschehen, da die hldwirte fat alle nit do Wag6 d Pfarhrche mh Esb*k fai-

Diese tedwine aber hütten im leEen Jatu eine sclrlechte Ehie sehabi lod dd Aibenm sei
bis düfeinigen enigen g€liindigr vorden

Der Oberpräsident der Provie westhlfr etuonel $hon m 2. Seplenbe. ud 6asr übq
do Regienngsprtsidenio in Amsberg nach d.n n.anrjelren Verhälfiis€n d* Oem€inde.
nach den Koste. fllr den Baü, nach den fe ender Mfteln ud bmer*t, das bei ei.er Hau-
sslmlug h dü eanren ProviD Westfal€n aeh die RP in Mijnsi€r Dd Miiden einbeDsen

G@au 8 Tagc später schick dü RP die Alde an der Lddral ni1 dor Biite m reir€E Vedn-
ldsug und Bsich. Frist ümgehend
D€r lsdrat büshl nu 5 TasE, u die A1|1€ d den Amrsm .loest in StöDede weirehlei-
ten nit ded Eineis Bencht sfonl
3 raCe 5ldler reich der Anüm e jne L serrige Lr Llatrs ein
Die G€neüde tuxbek niml 900 Mrk Steum ein as unb€bautd land bei einen Heb+
satz von 750 %, Ledwirt€ die qälffe und 524 Ma* .üs bebaüen Lmd
Schuldm von Schdneubau sind nGh 12 000 Mmk
Die Koslen d.r Kilche bdngen 100 000 Mtri<, davon 40 000 Sp€nder\ 30 000 geiiehenes
Gel4 ba. noch a za €nde R.chnügen
Der Restbeaag ist duch fieiwilige Leistüng.n a erbringen.
Der Antnaü vüßcht eine Kolhkte in dd etuen Proviü Wstfalo

Der Amtnm ut€rsftichr, dass di. GIwe der If,isrungsmhigkeil trtr die Rixbecker eneichl
isl Wönlicü: ..Man darfmhl sgen, dflss alre, Ln dwirre und A6eiter b@its ßsdos ihr Letz-
tes nir der Kirchbau geopfert habft. Ich befüNone die cdehmig@g ro Ablaltüg einer
Kollekte uso liebü als der Ceist ron Einigken wd des Opfeßim in der cemeid. Rix
b*k wtuhat vorbildlich g€oann! wdd nuss und die AnrkeMüg unrer allen Unstünden

Ein rbukolleklopld ist beigenigr
Wd Kncnengdeinde Rixhftk
Won fir d€n Nelbau einer Kirche in Rixbeck
Wd und wo Ailmg 1926 in der Prcvinz Wqtralen

Die $erbeklrgte' Bekafn_C,oeronden |\@eln
Koslen: Da Fjnsmneln soll von Beroßtollekanien erfolqen

Wi. da ga@.ugeeagen ist ünd ob es a einer Sadnlüng - wie äüh Cearret, gekomen
isl, lä$l sich - efigslen 2!r zeil - nicht €min€ln Da die Oiginalar-te nfth im Archiv Gc-
seke li€Et, ist es iedoch E€lEch.inlich. das dieser Wes nicht weirer ve.foler rode.



findet im bhnen des Atrsradtfestes rieder ein
skater-Day statt. Die Rixbecke. sind qebeten worden, 6
ordnunqshelfe! Ri:beck zu, verfüqunq zu stelren.
Bisrang hat diese and bzw. die
Ba.l-tintonabt€illng
die veranstaltunq nit zus@enfär]r, hat sich
noch niemnd bereft €lkrärt, diese Aufgäbe zu überneruen. Abzudecken

cä. 10.1s uhr bis 11,30 ü!r. Die fielfer sofften
mindestens 13 Jähre sein. sofern je@nd bereit ist hier zu herfen,

kulzf istiqe Me1du.g.
ha! mir für den lmitienlauf (es handelt sich

Teilstrecke wön 26 kn) F eikarten (=startqer'üh'
r  I e  7J !  ve l l ug rnq  hä r ,  un ,  s , cn
gleichfalls unter bei hir nelden.

PÄten fd splerpratz ir xl€!.1,c s€5uchr
Die stadt r,ippstadt bittet m snteß!ützunq bei der rrclandhaltunq
bzv. Bet.euunq d6s spielprarzes in Kteefeld, vörranqiqe Aufqab€n 6n

lnfomlionen an dle stadt dirckt oder
urrer die olrsvorsteherin- bei Beschädtgungen an den spi€tgerälen,
qloben veru.reiniqung€n oder Nutzungsplobrenen, Näherc rnfomttohen
qibt es hierzu in roln eineE auch hie! Etehe ich

gern in einen persön1ic zur velfltgung,

seit tufalg ?000 sitrt es ix rnreldet eine {ebseite fü! Rirbeck, die
wiel Gedutd und, ir verqteicb zu anderen orrsteiten

rippstädts/ vielseitiq sfr aktuetl zu sein, ist seiko
auf die Mithilfe der vereine und uitbürger änqesiesen. also qebt

lemine, rnfos oder Bitder an Hei*o (öch, papenbusch
'eirer oder sefber aktiv ih die

rnternet-seite. ein.

wie wolne berlchtet Kinder die crärren
won uü]1 befreit. Hier noclels helzlichen Dank an diese Kinder.
aufsefallen ist in diesen susaMenhang, das im Beleich der

der Abfatl neben den Mürlbehärteln tandet. Dies is!
nötiq und {i!d auch nicht s. qenächt?

zn 85o-jähriqen ,rubiräm ist !s de! chronik
in Pläkalfoh herausqeqerren uolden (s_ aussärtohäug.hen an der
Kirche)- Gegen ein nntselt won bei mir noch plakäre



Schützenverein
Rixbeck e.V.

Uppnldq d6 .ß.2002
Td. o294t lt12A9

Der SchüEenr€rein Rixbeck feiert in diesem Ja}I
von 11. bi! 13.MNi 2002 ünter der R€s€ntschaft des
Kötriss Jo€€f Jurgemann |nd s€iFr EhefrEq Mrrli€s,
seiD Schülzedest.

Uüer Königpaü fi€ut sicL ale Rixb€*er Bärc€r md Fre'nde
des SchäE€nvereins zu üserem F€st begrüßen a därfeD.

Tndition h6t in u@@ Vq€in €ire Ficütig. E€ddfihg. Sie $[ .lb ffi| üß k in Korsdr eia
Wtr daerliq.Ä dls Tnditiond unteß.hi€dlici wltandd ünd .d&r wdda.
Tadition€n elre tM imq &fih6 Bedoiüe bin üb.rprllf€q die sie Iü dq V@ü odaj.d@

Di. Ei!\^ohftrsrtnl u|]@r Do.fes v€.ü{dar sich - Mer$ho mn ede@ W€rtvoEtcllusa
udReligiol@eehöngl,eir.D tomq d @. Ak offds Vsein w.rden wn d!@fRlckrich

ZudMToditio4 dieliebMn€Icdarichnissnöctteo, gehö zBegimdeSchntzdfrsr6
dd Gotrqdi@lt m SaBtlg N!.hnin g, m I fcuhr. AIe Mrlgliedd, u.lbhrgig u ih.q
ReligioMgetödgte4 üröcbd wir €i.l.d.q m cottedi€nsr dlzleluh.

Eirc eichtig. lEdilion ilq dd! aü @ aüfuMrc Wu.eh b6im€o. m tomd *ir [d. wd hai
m a dd $mchl M eü nd. !ird. zü dd rc N.b v@i! üch .l:!ruht eehöm die
Vq€iMiteli€dd lnd ilr. Ärgenitigea die id dt€M tatu ih tubelölt &i@:
In di*in Jdtr feidt Ed Äro!! Morf.ld *in sGjähis€! Iuberesr, $ine daMlis. Könisi. i@ die
vdtoöd. lre tlie Sta.,h. Uns didjilriga Jü6elt0Djgi@d sind Fnü Jo*fr &rg.!!ü.i.r,
die ihr 40-jlkig6 und ßtu Mdr Niggu.la die iht 25.jälüig6 lübefa!| b€geht Wir gedeit€n
d* vqlrorb€na Ftu Ini* Srlio! unl .lo vcldorbena Könied Hd Klrl-Ileiü tilrsffi.id sd
gd Ilefterl Ngga$rn.
Alle Schütza wüNd@ d6 lubil,@ .i. s.üöß F6t ud tad !ic\ !i. beio Schtitzdtf6t

In Vorb.rcituq afl|lM Schüienf€d füd.t .d Sodrtrg, dd t3. lpd t00Z 'm lr€iairzentru$
ei& SchülzoversnrDlurg nit Mchi.geldh Vor€xftie@ dd Faluooffizift natt.
Gldct dd&h m llüUhr, begimt d.i Knd6s.hilt@&si.
Die Ve6ß1altd dics Fqt6 hoffm ufein€ nge Beleiligulg dll Ri'ibekd Kindq.

(595581l,ipp.dt

AIe T€mire im Zuffiolwg dr u$d Schijtzenfed !i.h. RücL$ir. -+



AU. rlclrlis Tmio. ip Zuedddl.r! oll @m S.üEE rf6l .!f dM A|lc|r:

sdtlg; da28. Apdl2oo4 lorquht
I1:ettr

sao!r.g. d@ 4 Mai 2002, 131fut
Iwsqwb, do 8 Md 2002, l9PUüt

11. M.i bb 13. M.i 20@

Didßrlg dd 14. lvlai 2002, tololrtr
Sdtu& d622. tüi2001 19auht

Schilzwqldrolsg, Vo!ffii€@

rr.d.d df dd Sctür*ipt'tz ( üfüuE)
s.hüaadsübldg (Fedlbn l$ng)



Die Kosten ftr die KiEhe sind a,,f 100 000 Matk vemsNag rf,lzlich sbd 28 0(I0 L4ark a'
z,nlen. Wie komt 4 d dreser EiGp€rug:

D$ Celände ude von Anror Schulte Thjemeyer ud Josepü JiirgeMeier n ejnem kleme_
ren Teil gestinet. Dd Celtinde we hn Eichen bestald€n, dre von den,Mtund as tuxbeck
gelodet wdd dd schsspämie eleich in di€ Schr€ineei Scbnidt g€Centibet g€bnchi mr
den , wo je1zt ds Cebäude ai$h€n dq Gastwinsch!fi Koch ud Kelleüol nt. Da Holz
wde ffa die Kirche veN.ndet
Auch die efallerdeD Erdrbeiten l€islelen die Rixb€cker Mtuder Die Fima Pe e latte ru.
a mum. Dd Arb€itsmaterial tude von den Bauem kostenlos h€n eeschaft.

Di€ B@hsteme sramen {e'tgeheld au BereE Di€ Bauen $elltetr ärr d€n Trorpon Pterd
ud Wagm d ve'füCrrng D'e Knechre nlsslen vü iher Arbeil - dd w 3 Uttr morg@s -
nach BergE fahen üd die St€ine holen, @ctLließend begtu fin sie m 7 Unr der Atbeis|ag.
Mi 4 Pfer<len wdm die schs€M wacpn au d€E Sleinbroch gedgen. Dm komte da
'Weg nil 2 Pferd€n lorlgeclzt \vdder Aa der B36telle wüdet die WaBd nil deo Steinen

Die Bau@ üd die Xnecbte haten ilar Aöet Cerd! jeut ra * Zeii ffrr di. aleiler Die
Brucbiteine wd6 abends €'rtlader! ndchfral ab€! auch schon frü,'r norg€s, vem de
Arb€iter - vor 6lr€n die UniÖn€F von der Nachlrchi€ht n4h H!& kams Dab€i halfen
selbstvdtändlich a@h die DedinglEsr nit. Die von d{ rmpenbude kasm dd abends
d!aD, weu die Seire aufdie G€üsre gerwchet werder mustet

Dd Sand tan as Mettine}auen. & wde von dd Frilbekea nit den Spdten selbst ge_
si@hü Die Wagen mrden nur halb bel!d6. da sie snst im Sand sl€kd gebrieb.n waEn
Sie Mden bis ru StESe Cpbracht üd dm aüsgetipfi.. DM urde der Wagd zu!ücke€-
bochl, wi€der bilb beLden ud ar Sta3. gebncht. Don wde drd die dd€rc Eäli:e wie
dd hi@eelado ud .üe Fanft nrch Rübeck komte b€C1men. Beeim der Arbeit 4 Uhr moF
g€ns\ mchließ€nd gings ir die li'm

Morgos vor Begrm der Arbeit slanden dam di€ nit Sand ud Bncbsleiftn beladenen Wa-

Die Maer d€r lima P€ble komten nu arb€iter
Die schulkinder nNt€n aüch helf€n. Jeden Tag ca! es Leibsttüchtigug Die Jugen
musten ded Sdd lon den W.Cen laden ud di€ Mädchm holten W6ser, &mit der Speis
dbercil€t rerdcn komte. Das Eeschah in Cro8en Kalkpfanns ü der Nord*ie
In dü l5-moütigen Baueit iraien sich die Rixbeker jeden Abend d der Knche, m den
Baufonschlin f€stünellen.

Der Hab aufd€m T@ ist i! der,J-anpenbude (teule Hella) gefenigt mden. . ob d
dort b.zahlr r,Ilrden ist, vemrg icn nicht festußilen .Iohinnes Bolie, damals Schdjung€,
erimen sich n@h gul d{n, rvie A on Schnidt sich den Hann aüf die Sohultem schsllle,
dmh die Luko auf den T@ klenenq sich aüf dd Kr.u selzte ud dann <len Habn mor_

w4 inber selbst 4 machen M. mde slbst cdehl. So ferist€ Mdtin Morf€ld die
Scüalltricin€r s üd stzte sie ein- d4 hafte nil Finen Berüf nichl 2ü tun, ab€r er komte dd

Die B'jnl€ mden 6n den Rrxb€ckd Fmilien gespendet. In Bökenforde ud Ldgen€icke

Ds Richten der Kirche war uter der leildg des Sägewerk€s Sclüidt ei.e Arfgabe, u d*
sich aile Mhner Rirb4ks bereiligten.
Di*e h.ute kam neh voßtetlbde Aibeil wde allßmt kosler'los eeleistel üd d4 dälz-
lich n&h einem in dü Resel Io4tündigen Arb€ilstag.



SVAlplnia DJK Rixbeck l9T2 e.V

An End. dch Eht pciriv &hlss di. Badninrd.!..ilug de Sv Alpinia DJl( Fjxb.ck di. s*m
2001/2002 ü. Di. dEch außrcllmse hd vdtusssüem sep*sre sain
So bel€r. di. ($e säillgllrllm$han in d( rcidis3 ds 5. Pkn. Di.s Ergebnis kmnE de m ld.n
spi.ras durch .inh 6:2 Si.s in C*k
Die zwjb sai()fuunsch,n sichde SDielhs durh .ina 5:3
rrfolg üb{ dh deirpl5rziqia L6dr
natndg ii dgAichß dtr nvü fldbntm
Die 6re tu€$drdnshafr s@ d6 l@ saisspiel sEsm velnede Bsie nn 5 j md dms eina
hdonsddd 2. Plat h d6 Jusmömalkle Einzis ENift iE! m Fixbek vüb.bzo8a.
In dtr *lben sb6l spi.i. die ruia lDEadn'rßchafr. N,.h .ibm bcl0
di. rca ]- h. dooh neh m lMd
Di di. eib Mms.IEft En die s6eb sabm nu nit *i Junss 3pi.ln kme, dunc ns kein
wsirtrß Msrch wlid ud n@h .inh Si.C cinhnrd n könnd. Ans6ichß did{ ftobkm. hd si.h di.
Manßcnaft b6chdi.h sdhlaso. In d' nechh saien jd6h, vifll ein. mie Ju*6drn@sa\sfr nicht
m.tr sd.ldd. Di. S.hülmmn\aft spnhe inE *st saim md kmrs in dis l.id* kcin Spiel
sdima, Z1d @ hi6 lb.r auch krins sicgq trdan 6 $llr. da S.hüld
ud d6 ii 3.1üF. ln da nächtu s3i$n ist dl. dd eir. oda dü mdre si€s frelnh
Die kmndde sais Mll die in üblism sößtc Abr.ilms h€i Alpinii Fixbck ml ^ei
S.niommm$hafieq einf, JuEddodr$haq .ind s.hülmunsn,a ud .in( Mininanschaft .ng.ho

z! cind nlla Erfols rud. au.h in di6m Jahr qi.da di. Ab.nd.Gldhatle d( Jugmd.h.ilug ds sv
Alpiiia DJK Ri{bEL shd.n in dh vdjlrrm !m.hi.dü. cdt ro Aur*?hl, s @ ii diffi Jabr
vdcbi.d.oe spiele S.hffisstt dq AbotflFhrne Üb€ 40 Kinde wdd vd Jü8dd,ule\N dB SV
Alpinta DJK tuxbck b.hL D,bei tud.n spiele zn Kmnslmf,, ru Sim6wnn.hmus ud dn
\i.h r&ind(k s!6 mif im Miftlounk zm at6.hlB 3dd di. Ri.ss.h3u*d tider h€h im Küs
bei d,{ Kindm md Jusadlichm.

JahBhauplr/e'sannlung
Zü Jahr6hilpbffimlung d6 SV Alpinia DJK Rixbak kmre L vdihde Th@ß hhmn neber
do vtri'sirslidd, otuvü!.haiD mrsEt vGsbüsq s*ie dm DJK-Kraevcitmd.n Jdrg
weddM id Fruzihtu P.i\bdr bes üd.
Dd Vodmd ud dic eimlnm Ab{cilmgsprehd konnb übd die vielEltigm akiviätm dß vftins
b6ichrd. Dab.i wrd. deutlich, d4r die Bad,ii sl|ßilms mit Albilus:leib And@ s.htrft en d{
srir. ilwischf, di. !r6!b Abreilüc d6 vdeiDs t$ üd wibhi, rcga zßpo.h erlthn Dod vün .ine
*hr inhsiye JuEddrd.ir bcti.ben, ß sich aucl m dfl ssddad Mms.hnm im hsmdb.rci.h ai4
so spielm in d{ lau&nda saim 2 Jugeod und eine sth0lmdi$hln ii Meiss$kßbeti?b üii
wei@ Sch@mke ds vend::rb.n bsm in dn Unrdhatbs da spdheimt .o*i. in dä F&d.mg
ud Unhtlitus dtr JulEddü.i! dd vdcin. N.bcn d.m spdliclu CEchdm bidd gdrde die
Jqdd,breilug rit zhtricha .M3ldlichm Akividh dm Kindd ud .twddlichd ein. afraldive

N.ba d.r rllgd.inm VMdsa6.n kmter dj. AbbilussGns vd eind .kiw SPds.s.hehen in
' Veein b€j.hh. Li.gr dd s.hw.rpunkl bd dm vollc'öallspielm ud &r Fraumemnsrik in lrobby_ b4.

Frtizißpd,beidddsE*llis.Mitinmdtrhoh.Priüitatgeni.ßl.ospr.ladi.Funba d, Tmisspielr
üd Bad'int@ield .lliv im M.idßhansbetieb nit. lm Smisd- ud Jußadtußb€ll cshiehr di6 in
.nsa Zslmf,alh.it nii Btd v.ß ki.ensug.
Bei do Wrhla zm g6.Iüis6hmd€tr v()fud gtb 6 kein. vederuea, 30 das dr g&unsf.rhRde
vntud sich qic lolgl zllsmna d: Tid.s L5imann (1. v6iru.ndtr), Änd]6 Sc!üe (2
vünuddd} Achid Kksio (c6chafisiihrq), H.d{ig Pi.pdbreiF (KNiüsin), chn$ian Müll.r
(rwadlEitd).

Ab Msi ui m&ht die Jugodrbtilbs .ina reseheßiga Inlinq-T*frobida Dm ü'd neb anc
Peßm s6uchr, die diM ns.lnr,Bjs beleih kann. NshsE InfG b.i Chrisbn Moller (Tel : 029411209176)
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Arbeitssruppe Blickpünkt

Blickpunkt
Rixbeek

Neue Ortsvorsteherin in Rixbeck
Margret Vossebürger löst Ernst Hasler ab

äUiiirill tt
Zm I Jdu4 2002 gibt * nicht nu de! Euo sls neue Wilnne, Ri\bcck bckomr a&n eine neue Oirsvosleht
dn MüCrel vosbüiger (39 JzJft) übminnr d6 Anr ron Emr Hsld, der die*s *ir Einnchhre des AmB nn
Jalrc 1975 imehft. An diess Srelle 'nöcnten wi Enßr E6Lr ein großes Ddi{e$hön egen ir 'lie Arbei, die d
ü dres l@gen Zdt Eelei$et har ud für 3ll d6, w6 er nl grolr BehüLicltlcit fleichr hd wir wünschen Msg,
d vo$ehüretr (die von Begrnn 4 *n 1933 alsc a'n AJbenstris Blickpüitt gehön) einm gntu Sün. wtr sld
sicher, dss sie eute Arbeit zn Wo e rcn Rixb€cft leisrd wird
Mt Mag@ vosebürgsr (CDU) wid zm nshmrr eine Frau Onsvoßrehdin in einm Onieil dfl Sladr LioF
iadr Sie sehd* n cind ntun Grnemtion in ,ler Poliik.

Nldgd Vosebü.g* geb. tulmm isr I962 in Rixbeck gebom Nach dfl asuch der Rt$cckd Schule xech-
s.lr. sic m ds EldeelisolE CJtnaid in LDpsadr Sie rbsoiide eine L.hrc bei dd Volksbol hd dbeitet
don in dd Hau*flalhr8 als Teilzcnkan Ma.set vosebnBer isr verheiraler und 1l3r 3 Kindft
$re Atrchrin laübt Im Dahlsdd 23 - Teldontrmer 14133

titt trohes lüeihnachtstest unil tiel Affieh im newn Jahr
Däns(M dic "qfhc sgruple fllirkprrkt
xuüeldunee4:

Bcide Ri\bets K{did.tuen ,3'gite Hetne: üd Mathilde S.hnLdr wds iD den Pfar€.m.ind.rar Ae{äur
D* S.hütcnb,tl lin'ld in diesm Ja]lr d Smsbg, l9 Jsud u 20 00 Uü nn Cmeindehaus l,lmrinsnausü
nat Es fanre! Bu$.i die Zeirh w*den nodt rsöfienrlichl, ü.a. och e den bekmren Mlne ülshfeln ih Or

Gen e to I ve ̂a n'nl u n g e n :

ri.01. jdeils 20.00 Ub itnFrei..eAzanrun



tl€r sei der Benchl des Padot wiedqgegebm
Rixbeck An SonntaC. 29. Juni mchninass fmd hießelbn die feierlich€ Crundsteinlegüng
a eine. neen Kapelle $aft, mdüch eü lflg gehegter wunsch der an groß€m Teil aus
AJbeitem b€slehenden Gdejnde der Eärllsg eftgegengeh. An di€ kirchliche Feier schloss
sich ein kleides Gdeindefesl aüfdem Baüplarz d, besrehend au Konzea. Tbeater ud sors
tigen Volksbelustigugen Aucn filr Speisen ud Celränle war bßtens gercrgt Erude und
Gomer, die einen Baustein zeichnen solhe'! vd€n trezlich eingeladen

Der T€xl der Urküde in lateinischer Sprache besitul e:
In Noni@ tundis rnr otit Par^ a FiAi et Spintus Saßtas!
Arto d4ns tuiletitu hongentsim ücaim quano
Hiet folgt die Llb€ßetzüs d6 sm€n Textes, die auch verdeutlicht, wrun wi in Rixb€ck
eine A.roniu$Krche haben
In Namen der allerheiligsten DrcifahiEkeit
des Vareß, des Sohn6 und des Heiliger Geistes In JalE d6 Heils eintausend-
nelnhündertvie4ndzwaüig ein Tag vor den al4ißigsten Tag des lüni, m Feste
d€r Apostel Pet4s ünd Paülüs/ als Pius XI ömischer Ob€lhirte wd, Cspd Enbi-
$hof von Paderbom ünd Joham€s Pieper Pfam yon Esbeck ist die*r e6te Stein
der neuen Kn he n Rüt eck -die bei de! Pfarei Esbeck verbleibr - in d€r Autori-
cir de6elben E6etzf und geweiht worden,
Die n€üe Kii.he wiirl gegnindet zr liE des PatIoN SL Antoniüs ud als Mftpäe
ron St t@eph. Das Baügelände ist zum gößten Teil von Ärfon Thieneyer ge
n.mt S.hulte ünd des *eitercn von Joseph JürEeEneie. gBchenkt worder Die
Baüpläne sind von Albdt Pe e au Düseldorf geEacht worden ünd die Ba@-
beiten lryen in Hänilen der lima lritz ünd Wilhelm Pelie. Lippstadt
ÄIe sollen zuemen&beiten und ein ;eder si.h Mühe gebea daß tun dieses
Baüwerk voldden k.d und die Geneinde die Arbei! Mühe dd Mittel a!f-

Di€es neüe Gotr6ha6 sei ein Ort des wahrc! Lichtes, Heil und SeSen der ktinf-
tigen Generationen md ein Zei.hen tiefer Religiosität unai Gotteslftht Die L&
ten mögen die Bryohner Rübecks gem tragen tu hö.hsten Etue Gotres, d6 AII-

Rübe.4 aü Tage des 29. funi 1924

Nu nuste die FinMiemg g€regelr mrden. Es wde eln Kapellenve€in segründ€t. Da-
von ist mir nü betmt das tler Kdl Thideyer dessen Rendö! Mr Geneindevoßteher
Antoo Thien€yer gsmt Schulle yar rvohl der Vorsi.rende üd aucn .br Lddwin DleE
Cehöne a diesen GEnim.

Es Bab wie schon bei der Scnule teine Züchusse. Aber beth Bau der Schule hatre mn
Croßzügig eirgekauft. Aus SchMzember \uden 33 Fesflreter Holz C.li.fcn, davon blie,
ben 11,53 Fstneler übrig Die komte nd ftr den Kap€Ueftau sebnüch€n Aber es $den
noch 200 Reichnark a €ntrichten von den GesmtDreis von 825 Mek. Zunilch$ veßuchte
ma\ dieser B.üag von <l€r Ke eßchen Foßlef,va1rüg als Spend€ njr die Kapell€ n erhal-
ten Dm ertläne sich dre Geneinde beEt. dre Koster a rrbemetmen Dß rnrde schließ-
I c\\or Kß'r L ippsBdr eenehn.sr
wd war nun dd Bduhetr? Die tf,rei Esb€ck M es nicht. die Gcneindo Rirb.ck war es
aüch nichl Der Kap€llenverein unter Leitung des Cemeinddor$€heß €rhielt die Rechnu-
Sef  O^x, rn . ieande Kichel3eneindeR, \be, \  adre. , ,er



Rixbecl ln Dahlgden 2, 595t8 Lrppnadl

Riybeck. h Dahlcanen 2.1.59558 Lrppsladt

Liebe Rixb€cker Mithlrgerimer ud Mnhtgerl

lch ssde Eeine AufgBbe als Orrsvoßieher tun JahNecnsel 2OOl. ku vor votl.nduns
neines 7t Lebe0sJatrs, h onCm HtudeLbergeben
Es warco 26 Jahre, in denen ich Mittler si! duräe, ryischen lhren üd der V€M]tung, aber
a@b nisch€n den Menehd in tuxbect Eire Aügabe, die ich eem whrsenommen habe
üd dje hn Fr€ude senaclt hal.
Ds Verfiauen, das Sie nir gesche.k haben, wd sieis auch VeQflichrug lijr nich.

Ich d"rke allen Ri{bdker Milbürgmmen ünd Mtbfugeh mr die süte Zuame@bdr in
dieser Zeir ud tu die vieler B€ge$ungen, cesprache ud Kont4k1e, die hi wichlie \l@n
Dd g€lolfen habd bei dieser Aufgabe. Dd* auch daitr, da$ ich kitik ud wideßptuch
ertahffi hnb€, Ms M Ereiclen von ricbrigen Los@gen dd gehi"l,

Ioh freue nich auch reileftin auf die Begegnüg€n nil ftren, dft veir'aüen Rixb€ckem.
Ich bifie Sie aher h€zlich, d6 ni! in di$en Jalüen entgegengebhchte Ver@uen auch auf
neme NachJokenn Margel Vosebijrger a ttbediago dd sie bei ihrer Aufsabe a
uteßtütan. [ü Mißche ich Erfolg udd Freude fl der Aufgabe an Wohle von lhn@ all€n

Zm Weihnachisfst ud nir ds Jalü 2002 herriche Gril0e ud Wrhsche.

Lieb€ Rixbeker und tuxb€ckerinnen,

wie Sie bfti1s der Tagespresse entn€hmo komten, werde ich m 1 Jeur 2OO2 ds Amt
d€s Orrsvo4l.heß übenelmen.

Nach 26-jahriger Amteeir gebr Emt Hsld nü in den wohlveldienten .ß.unstand.,. Wcm
ich hier Rüh6ünd in Antihturg*ichen serze, lul di6 seinen Cmd Emsi H6ter hat i! den
vdg&gener n€i Jatuen vßucht mic! b€nulsm auf di6e uf&CEjche Aufgabe voab€-
Eiten ud mir weiterhin seine Untcßttttbg zugesagt 26 JäJrc Erfahtug km ich nichi
auhveisen ud w€rd€ dan{ sicherlich nooh einig€ l{alc auf seine dg€botene Hjlfe zurück,

B€dmlen nöch1e ich hich b€i Emst ffr die bishr geleislele aö€it, tu die vielen Cll1ckwo!-
sche, die nich bereiß ercichl haben ud nicbr aletd nü dd mit neiner Wat nn € sesen
gcb@nte 'vertauer se'cnes nor*endrs bL mdiefc an rNtulxenzu\omen
Ich würde mich freüen, w€m diejenigen, die Emsl Hsl{ bistang ureßr1tz1habeA nir iltre
Hitfe nictt veßagen. cl€ichwohl werde ich mich benübd, jüne€re Bewobner a find€q di.
beteit sind sich mil mn ffir Rixb6k n engaeie@n.

Doch eächst vn $h€ icn äl1d ein frohes W€ibüchrsf€st
ünd €inen güteh Rulsch ins Jahr 2002.

laVrt fu^>O



Dle Hinrunds ist militercib be€ndet.

olich v€d€Eungsprobl€mo war€n wk nur sh€n in d6. LägÖ, ein6 wil'dich schtagkräflige
Mannsctufi äJlzubieten. Dä.er habe' wr e6t6 Spiete vedo6n, dre wn woht fin d;r
komoletton ll|Ennschan ofi€ner hätEn gesta[on können. Einztg gegen den TabEnontohEr
aus Wan ko.nien wi. elne schlagkänige lrupp€ autbieten lnd kriapp mit 5:! g€wi.nen.
A!ßErd€n gelang 6in 4i4 geqen cos€k€. M.h| ats ein 6. TabeltenptäE spFng IrcEdem
nichr h€raus.Mur macht uns alerdings, daß Ende okiober ToFien Heimemann vom Tsc
Monsl€r zu uß gosloßen ist, dd zuvor aut Benksebeno g€spiett hai. Mil thn hofien wn tn
d€r Rockrund€ äuf nebr Punkta
Die 4aito S€nioßmannschan hatt€ ebenietts mit V€deEungsso€on :u kämpien, bst sich
aber bBachllict geschlagen und b€tegi zur Z6lt den 5, TabelenptaE.
Di€ eFte Jugendmännschafi hal Eicn in den ter2€n Jähen sehr Dos v entwickotr und
belEgl den 2. TsbellenplaE.
Oie €il€ Jugendmannschätt lntt teider nur mit max, 3, deistens iedoch mit nur 2 H€fi€n
an. Oahe. bel6gr s€ r€oigtich o6n 6 Taoett€nptaE, üas eng€i, chts di6sd prcbteme

Die Schülemenrschafi belegt in lhre. eßten S.ison d€n 6 TabeltenptsE und schlägtsich
gegen di6 zumeiBt ähe€n und g.ößeEn Gegnersfr€ulch sui.
Am 3 Oktober landen die diesjähdgen VoßinsneisteBchafien in der Dustemweghale
staü. ErfolqEiohsla AK€urin war hier Veßn. He$e, die 3-f.che VeEinsmeistdn im
s€,rioßnbeGich wlde und dabeinichtainm.t€inen SaE abg€g.ben hat.

SV Alpinia DJK Rixbeck 'l 972 e.V.

Badminlon

Jugondabtellung

Z! einEm voll€n Efolg wurdE 6innät mehr d€r
SpiElenachmittag im Feizeib€nlrum Rixbeck ftjr
Kinde, lnd Jugendliche !n5eßs VeEins. Trotz
dee letzten H€dsteochenwochenendgs fotqten
ahlEiche Kind.r der Einl.duns der
Jugendableilung und prcbienen veßchiedene

Di. näch.ter T.rmhe der Jugondabielllng
27.01 ,2002 Ab.,riau€Epodhalle in d6r Spndiall€ Dedinghausen

O& SA Axpi,üo 9r$ Abtqb unnre. aU% d,.lNA2' u'd s4esnd.n

Spiol.ruchmftt g lm FZ

Weiths4k 14, urd. dM g4!e Ad.e.h. w r4n4



Den Kapellenverein $hdrcn alle Rixb@ker aageldfi a baben. Das b€auer auch ds PrG
tokollbuch do( Geneinde Rixbeck Dlnu ziriere ich

"Di€ 
Ki.ch€ isr $nit Eigertus säntlicher Geneindeeingssnen..

Dre Lrbmabne d@h die ?fmei sollte eNt erfolgeq \^m alle Schulde. getilgr wd€n. Die
Koslen fftr den Bau der Kapelle wden hil 100 000 Mtrt vemschlagi 28 000 Mart Sclul-
den blieba Zm vergleich: Ein Einfdiliennau har in der gleichen Zeir etw 10 000 Mtrk

Di€ Kosten nlssten.lso vo. den Rixb@kem (von 420 Einwohn€n v@n 4t0 kalholi$h)
alleh getageh wrden au Spenden, dmh Da €hon üd durch Eigenleistug
Dab€i ulqstilizle die politische Gemeinde den Kirchbau auf vi€laache An. Im JalJ€ 1926
b6cl oss der Genein lent €in Ddlehn von 10 000 Mrk a lilgeA ud Mr au den Ein,
kijnner von Verkauf des elekhishen Ofisnerz6 Als cogenleistüg nussren die Rixbeck€r
don weg zm Wdsenm lusbauen Sran d* geschätzrd 12 000 Mek durli.n nu 4 000
Mark aGgegeben rerde4 u di€ Cemeinde reiigsrens reiiweise a ehßcnädigd.

In loleenden Jahr, d 14. Feblu t927, trug die politische Ceneind€ dam die 10 000 Mdk
Schulden ab ud üb€manm die d@gehörende Zinslat. ,,Von dd Geneinde Rixb4t sind d
14. FebM fft die Kinn€nbauldse 10 000 RM rui'ckgeanlr Die Zinsfr litr die Zen vom
1. L2?14 2.2?, welche I 10 Rdcbddk betraseq sous auf die Gedeinrleksse üb€momen
w€iden. (?rotokoubuchdescemeindeBtet

1928 sllle n&b den Aken des Anles Siömede die cemeinde l0 000 Mark von Kapellen,
bauvereü wieder eintr€ibe4 die sie als Dalehe. gegeben ban€, w6 die cemeirde abü dchl
ta! in Ceeenteil, m 27. Mäz 1930 zanlr sie yeitere I 000 Mdrk ru reilmisen Tilgüg des

An 2. MäE 1930 ftud in der Wirtschaft K@h eine CmeBlveßalmlug des KarBllenvereins
Rixbak $an. D@us zitiei€ ich: ,'N4it Befriedigug rude f6rgestelU das die FilMtage
dü K.pellenkase güte lortscbrine g@&ht habe.'
Anscdießend füd die Gd@lveßEdblmg ds Scbrftarv@ins statt Die Cleiohd Leule
ra$en reii{ üntl d Ende spielte der Mandolinen-Khb ,,tiicr.,sniri. Rüb€ck

Wie egte Amtnm J@st b€im Kiohw€ihlest .,Obwohl die Ceneinde Rixb€ck die sreu-
lich m hijchslen b€l4cie Ceneinde in Amt€ isl ud daa nu wig B€sieende ha! isi €s
ihr g€lugen. d6 Umögliche nöglich a Bachen: Näü ich ircrbalb von 2 Jahren eine
Schüle und eine Knche a bauen '

3 I Rixbeckerschlitzenverein
Der Rixbsk.r Schützenverein hal sich in besondeq Wds fü den Kirchbau eingßelzt So
ließ et 1924 da Schiitzenfost ausfallen. dmit das Cal4 wlch€s mm sonsl auf d€n Schttt-
zerf€st augibl, ffl! dei KiFhbau sEspendet werden konnt€. Der Patriot komentiefi d6 nir

Aufjeden Schü12 enlest cab es nun eine 
"Niet€trbude*. 

Das M eine verlosüg, bei der, wie
der Nee ehon sag! viele Nietd vorhedon waren. Die lreise wden g€spendet. Einer der
Hauptpeis @r ein gau* Schiiken.
Eine ,,Würfelbude" hat es aücb gegeben Es ging um den Schützenlacheq der narürlioh g+
spendd wr. 6 Mitspieler muslen j.weils 10 Pftuig bdahlen, wer di€ hdchste Zanl emich-
re. bekam ei. srück Kuchen.
Spüt€r bÄ1 d* Schützdveein imner wieder finaüiell und nit Mus*elkdfr bei der Arb€ir
geholien. lch nenne hier nu: H€üug, Ehremal, Glocten, Feßer
Der Schütenveßin, d6 yden j a al le Männer des Dorfes, die auch slle kathol isch Mren



Neüe! Feüerwehrheim
Ergebnis toller

GemeiDschaftsl€istung

D6 tuirerre F€ue$dtrhaus stt dft
raite. de. Löschgtuppe Rübech
Obeömdn€isid II€:l@l Bdensmeier
und Fr@ SchuleThiedeyer dr 1934 r
den GründungFiteliedn der Rjxbektr

Fra& Scnuft&Thi€D€i.r eimen sich
noch gü.t m die Güh€ Arfangs&jl. Dmats
wrd€ viel minien, marschiqen srrbr und
nil dq lf,item an F€utuehnlm
n@t(r üd bm.tergekjenen.,4//rr'iugs
har es in dü 16 Jahrc seirq Zen ats
Aki,a ü.lt ein einigd Mal gzbruMl

h ltucns Wi€se srdd bes€rer
Feue ehrturnl eir Holzgqüs! in d€m
Scilauche an Troctld aübeqahn
M'dm und eine Bl€cbgarase. Di*
wde spintr ins Obüdorf vsserz, so
196l d€r Voryüngerbau €trichtet urde
Die inshgruppe Rixbeck nal tur Zen t9
akive Mileliedd und 9 Mitglied€r 'n der
Alts$ urd Eltr€nabteilung.
Leitd der Rirbrkd F€Demchr
1934 - 1955 Anton JD.gedd
1955 - 19?0 Aloisbapp
l9?0- 1997 Anlon Lnapp

DaJ Sdck - Rixbecks ältestes
Gebäude erstrahlt in rleüem

GIanz
Eine Bausrelle beerd@. AJ1 gibr es in
tuxb€ck Auf d€D Hofe Thieneyer wird
das alre Belnaus (Backt facbmlinnisch
reshuriert. Der spdt4 dgebaute Teil

Dabei wd die DenlDalbehörd€
€ingshaltei Eine lacbfma, die aüch in
wsltilieho tddesmuson Dermotd
tätig ist, hat di€ AJbeten ausgefihn.

Dß Backs isl ds älteste in Rixb€ck
dhshde Gebäüd€ hlfgsichtet m 26
Mai 1819 . cebaür als Slejcher die.te es
schon b.ld als Badnaus. Dort mrde dcht
N. tur dd eigden Bedarf geback€n
sodem fij. das gMte Do'l
t. Axsrßt t85i 3ö pJütd btodjlr xtot, an
t3. AUAß 20 PJü\l btod.fn Klaß, aß
PJu,td zt t Silbereroyhe, s *eln i d6
Bücher\ die Josef Tuemeyer, dq sich
hetuoragfld in dd Rixbec&d C.sohicirte
aüskemt, sorgindg au$*ahn
Dd Keller des Gebäud€s dü.ne noch inrd
sein und diente n&h nündlicher
Ubdliefetung in Kriegeeitd ats Versteck

Dr Eof Thiedey{ bat nir Rixbat eire
besidde Bedeutuns, s wd ais ,Colo'.'
ii! d€. r.eihem von Korf für die
AbreclMuns dd zebnten r@rwonlioh
Datd 6rder sich im B€sirz de. Idilie
aucb liele afte Aktcn ,N Rirb4k

Die Rübek{ atuNehr frr d den
leffi€n IaIm bei 4 Brahdq in Rixbsk
e'ngeseEt. Äüß€rden vdlieht si€ d{
Ordnu.gsdiensr h€i Vean$ahungs in
Rilbeck wi€jed$Jatu beim Maninsag
Alle Migliedd trhalld eine
Grundausbildung und die Leirer
ab$lvi@ w€fternil&rde Lelngarge in
der Lmdesftuen ehschule Miinsler.


